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Offenbarung 21,5

Erwarten wir mit Vorfreude das Neue, das 
die Zukunft bringt? Oder sehen wir eher mit 
Sorge, wie sich unsere Welt verändert? 

In der Jahreslosung für 2026 steckt beides: 
die Aussicht auf eine Verwandlung der Welt 
und die Einsicht, dass all das, was uns heu-
te so selbstverständlich erscheint, vor Gott 
nicht ewigen Bestand haben wird. Wir dür-
fen hoffen! Aber wir müssen auch loslassen!

Gerade zum Jahreswechsel scheint das gut 
zu passen. Wir lassen ein Kalenderjahr zu-
rück und ziehen ein Fazit: 12 Monate liegen 
wieder hinter uns. Gleichzeitig starten wir 
mit guten Vorsätzen ins neue Jahr. Doch all-
zu oft bleiben wir bei diesen Gedanken und 
Plänen bei uns stehen. Wir entscheiden, was 
uns gelungen ist und was nicht. Wir wollen 
es diesmal ganz anders anpacken. Meistens 
spüren wir schnell, dass unsere Kräfte be-
grenzt sind, viel zu verändern.

Die Jahreslosung spricht aber von Gott und 
seiner Verheißung: Siehe, ich mache alles 
neu! Und dieses Wort richtet sich nicht an 
diejenigen, die alles noch besser machen 
wollen, sondern an diejenigen, die unter 
der Gegenwart leiden und sich nach Verän-
derung sehnen: Haltet durch! Gebt euren 
Glauben nicht auf! Nicht unsere Kraft ist 
entscheidend, sondern die Hoffnung auf 
Gottes Ziel macht den Unterschied!

Im Jahr 2025 wurde in Weimar unüberseh-
bar die Ankunft Goethes vor 250 Jahren ge-
feiert. Da dürfen wir 2026 nicht unerwähnt 
lassen, dass im Jahr 1776, auch das ist nun 
250 Jahre her, Johann Gottfried Herder mit 

seiner Familie nach Weimar zog und seine 
vielfältigen Aufgaben als Generalsuperin-
tendent in Angriff nahm. Trotz vielfältiger 
Alltagsmühen, die Herder in Weimar belas-
teten, blieb er Schriftsteller.

Bald schon veröffentlichte Herder ein Buch 
über die Offenbarung des Johannes. Darin 
deutet er die Verheißungen und Visionen 
als poetische Bilder, die aus dem Glauben 
kommen und Glauben wecken wollen. Also 
nicht konkrete Zeitansage, sondern Anstif-
tung zur Hoffnung auf Gottes gutes Wirken. 
So dürfen wir die Jahreslosung auch anneh-
men: Das Ziel steht uns vor Augen. Die Zeit 
bis dahin ist offen und darf von uns gestal-
tet werden.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein ge-
segnetes neues Jahr!

Ihr Peter Gümbel

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 

2

Willkommen



Ein Projekt von Kirchengemeinde und  
Diakonie – Herzliche Einladung!

Vom 12. Januar bis zum 6. März 2026 laden 
die evangelisch-lutherische Kirchengemein-
de und die Diakoniestiftung Thüringen be-
reits zum vierten Mal zu unserem beliebten 
Projekt „Zu Tisch bei Jakob“ ein. In den ver-
gangenen Jahren durfte diese Aktion gro-
ßen Zuspruch erleben – und gerade deshalb 
freuen wir uns sehr, Sie wieder willkommen 
zu heißen.   

In der kalten Jahreszeit möchten wir Ihnen 
ein wärmendes Mittagessen im Jakobssaal 
anbieten – immer Montag bis Freitag, je-
weils von 11.30 bis 14.30 Uhr.

Wie gewohnt erwarten Sie zwei unter-
schiedliche Gerichte, eines davon vegeta-
risch, dazu ein leckeres Dessert und eine 
Tasse Kaffee oder Tee. Doch nicht nur das 
Essen steht im Mittelpunkt: Ebenso wichtig 
sind uns die Begegnungen, die Gespräche 
und das Miteinander, das dieses Projekt je-
des Jahr aufs Neue zu etwas Besonderem 
macht. Ein Essen kostet 4 Euro und für alle, 
die es ermöglichen können, 8 Euro.

Seien Sie herzlich eingeladen!
Wir freuen uns auf Sie und die gemeinsame 
Zeit bei „Zu Tisch bei Jakob“.

Antje Odenthal und Hardy Rylke

„Zu Tisch bei Jakob“ – Januar bis März 2026

Stadtkirche St. Peter und Paul 
(Herderkirche)
montags bis samstags 11 – 16 Uhr
sonn-/feiertags 11 – 12 Uhr | 14 – 16 Uhr

Christophoruskirche Weimar-Tiefurt
täglich 9 – 17 Uhr  

Jakobskirche
mit Blick aus der Türmerwohnung
montags bis freitags 10 – 16 Uhr 
samstags und sonntags 11 – 16 Uhr

Süßenborn „Zu den 14 Heiligen“
täglich 8 – 17 Uhr
mit musikalischer Begrüßung   

Offene Kirchen in der Winterzeit
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... heißt es, wenn im Neujahrsgottesdienst 
am Donnerstag, 1.1. | 11 Uhr  die vierte 
Kantate des Weihnachtsoratoriums von 
Johann Sebastian Bach erklingt. Damit be-
ginnt die zweite Hälfte des Projekts Weih-
nachtsoratorium im Gottesdienst, was in der 
Herderkirche alle drei Jahre realisiert wird. 
Alle sechs Kantaten an ihrem angestamm-
ten Ort – in den entsprechenden Gottes-
diensten. 

Und da kann man wirklich dankbar sein: 
Viele Menschen und Unterstützer sind dazu 
notwendig – Bachchor, Bachkantatenen-
semble, Stadtkirchenorchester, Solist:innen 
und nicht zuletzt die finanziellen Unter-
stützer Landeskirche und Kirchenkreis. Mit 
Danken und Loben blicken wir zurück auf 
die festlichen Weihnachtsgottesdienste und 
voraus auf die anstehenden Kantaten.

Im Gottesdienst zu Epiphanias mit der 6. 
Kantate präsentieren wir gleichzeitig das 
kirchenmusikalische Jahresprogramm 2026, 
das nicht nur Highlights wie die Matthäus 
passion und das Brahms-Requiem bereit-
hält, sondern auch eine Vielzahl von Kon-
zerten und Gottesdiensten mit unseren 
Ensembles der Evangelischen Singschule, 
dem Bachchor, dem Bachkantatenensemble 
und dem Stadtkirchenorchester sowie den 
zahlreichen Gästen des Weimarer Orgel-
sommers.

Lassen Sie sich einladen und laden Sie an-
dere ein,

Ihr Johannes Kleinjung 

1. Januar 2026, 11 Uhr Kantate 4
4. Januar 2026, 10 Uhr, Kantate 5
6. Januar 2026, 19.30 Uhr, Kantate 6

„Fallt mit Danken, fallt mit Loben“
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Am Sonntag, 25.1. | 17 Uhr eröffnen Olena 
Horiainova und Alexander Voynov die Reihe 
„Musik und Wort zum Monatsende 2026“ 
mit einem bunten Liederprogramm zum 
neuen Jahr. Der musikalische Gottesdienst 
wird im Evangelischen Gemeindezentrum 
„Paul Schneider“ gefeiert. 

Olena Horiainova stammt aus der Ukraine 
und hat in Kiew und in Görlitz Gesang stu-
diert. Als Sopranistin hat sie zahlreiche En-
gagements in Deutschland, Österreich und 
in der Ukraine. Alexander Voynov stammt 
ebenfalls aus der Ukraine, studierte in Do-
nezk und in Weimar Akkordeon und ist un-
serer Gemeinde als freischaffender Organist 
und Klaviervirtuose gut bekannt. 

Das Liederprogramm zum neuen Jahr ha-
ben die beiden Künstler liebevoll zusam-
mengestellt und zeigt die große Bandbreite 
ihres musikalischen Könnens von Klassik bis 
zu den Evergreens unserer Tage. Herzliche 
Einladung.

Peter Gümbel 

Musik und Wort im Januar

Am Mittwoch, 28.1. | 19.30 Uhr gibt die 
Flötistin Mieneke Büker in der Jakobskirche 
ihr Bachelorkonzert Blockflöte.

Es erklingt Musik verschiedener Epochen 
aus Italien, Deutschland, Frankreich und Ja-
pan. Unterstützt wird sie von Ying-Li Lo am 
Cembalo und Kommilitoninnen an Barock-
geige, Barockcello und Cembalo.
Der Eintritt ist frei.

Anne Hoff

Bachelorkonzert Blockflöte

Den Gemeindebrief können Sie auch im digitalen Abo erhalten. 
Bei Interesse melden Sie sich über den QR-Code an:

Gemeindebrief Online-Abo
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Unter dem Motto „Gott ist treu!“ lädt die 
Evangelische Allianz ihre Gäste auch im 
Januar 2026 zur Allianzgebetswoche und 
zum Allianztag im Gemeindezentrum „Paul 
Schneider“ ein. 
Die Gebetsabende innerhalb der Woche 
finden an folgenden Orten statt:

Montag, 12.1. | 19.30 Uhr
Adventgemeinde, Gerberstraße 13

Dienstag, 13.1. | 19.30 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG), Ernst-
Kohl-Straße 9a

Mittwoch, 14.1. | 19.30 Uhr
Neuapostolische Kirche (NAK), Ernst-Thäl-
mann-Straße 9

Donnerstag, 15.1. | 19.30 Uhr
Lebensraum Mittendrin, Erfurter Straße 21, 
Studenten für Christus (SfC)

Freitag, 16.1. | 19.30 Uhr
Katholische Gemeinde, Otto-Neururer- 
Haus, Paul-Schneider-Straße 5

Samstag, 17.1. | 15 Uhr
Gedenkstätte Konzentrationslager Bu-
chenwald – ehem. Häftlingskantine am 
Eingangstor 

Sonntag, 18.1. | 10 Uhr
Abschluss im Gemeindezentrum „Paul 
Schneider“ in Weimar-West: 
Ökumenischer Gottesdienst – wir feiern 
Gottes Treue. Predigt: Volker Rabens. 
Musik: Volker Mund, Beate Hartmann und 
Band.  Anschließend Mitbring-Büfett im 
Gemeindezentrum.

Weitere Infos unter: allianzgebetswoche.de

Gott ist treu
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Auf Jakobs Leben liegt ein Segen. Ein 
Segen, der erschlichen und erarbei-
tet wurde. Ein Segen, der von Gott ge-
schenkt und zugleich hart errungen 
ist. Vor allem aber: Ein Segen, der Ja-
kobs Weg begleitet – und auch unseren.
Kommt mit uns auf den Weg, um Ja-
kob kennenzulernen – seine Stärken und 
Schwächen, seine Ängste und Hoffnungen, 
seine Überraschungen und Erfolge.
Macht euch mit uns auf eine dreitägige 
Reise hinein in ein segensreiches Abenteu-
er voller Geschichten, Lieder und Bastelei-
en, voller Spiel, Spaß und gutem Essen.

Wann und wo?
16. bis 18. Februar, jeweils von 9 bis 16 Uhr 
im Gemeindezentrum Paul Schneider in 
Weimar West. 
Wer? Kinder der 1. bis 6. Klasse 
Kontakt: Hardy.Rylke@ekmd.de

Liebe Eltern, die Anmeldung kann direkt 
über nebenstehenden QR-Code erfolgen.

Kindertage in den Winterferien

„… und richte unsere Füße auf den Weg 
des Friedens.“ Jesaja 9,1

Biblische Texte erzählen in verdichteter 
Weise von Lebens-und Glaubenserfahrun-
gen der Menschen. Bibliodrama ist eine 
Möglichkeit, diesen Schatz zu entdecken 
und sich darin zu erleben. Mit viel Kreativi-
tät lassen wir uns thematisch in Bewegung 
bringen.

Wann: Samstag, 28.3. | 9 bis 17 Uhr 
Wo: Kreuzkirche Weimar, im Gemeindehaus 
Böhlaustr. 2

Mitzubringen: etwas Leckeres für die ge-
meinsame Tafel zum Mittag
Leitung:
Christin Eibisch, Pastorin, Bibliodramaleite-
rin
Brunhilde Stötzner, Pfarrerin i.R., Bibliodra-
maleiterin
Kosten: 25 Euro (mindestens 6 Teilnehmer)

Anmeldung bis 28.2.2026

unter 03641 3 87 80 63 oder
bruni.stoetzner@t-online.de oder 
christin.eibisch@emk.de  

Bibliodrama
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Die Jahreslosung 2026 lenkt unseren Blick 
auf Veränderungen und Neuaufbrüche. 
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu.“ 
Auch wenn vielleicht nicht gleich alles neu 
wird, mit der Gründung der Diakoniestif-
tung Thüringen kommt es zu weitreichen-
den Veränderungen in der diakonischen 
Landschaft in Thüringen.
Mit der gemeinsamen Gründung der Dia-
koniestiftung Thüringen heben die Diako 
Thüringen gGmbH und die Diakoniestiftung 
Weimar Bad Lobenstein gGmbH ihre lang-
jährige und vertrauensvolle Zusammenar-
beit auf eine neue Stufe. Es ist eine Fusion 
auf Augenhöhe und mit zwei wirtschaftlich 
gesunden und stabilen Partnern, die ver-
sucht, die strategischen Herausforderungen 
in den nächsten Jahren in den Blick zu neh-
men: den demographischen Wandel und 
die damit verbundene Personalentwicklung, 
die Weiterentwicklung und Stärkung des di-
akonischen Profils in einem säkularisierten 
Umfeld, die Herausforderungen der Digita-
lisierung, um nur einige zu nennen. Beide 
Partner haben bereits erfolgreich Fusionen 
gestaltet und die Erfahrung gemacht: Zu-
sammen sind wir stärker!
Die Diako Thüringen und auch die Diako-
niestiftung Weimar Bad Lobenstein gehen 
zurück auf die Mutterhausdiakonien und 
haben Wurzeln im 19. Jahrhundert: 
1872 die Gründung der Diakonissenhaus-
stiftung in Eisenach und 1875 die Gründung 
der Schwestern- und Bruderschaft des So-
phienhauses in Weimar. Beide diakonischen 
Träger arbeiten in den gleichen Hilfefeldern, 
aber in unterschiedlichen Regionen. Die 
Einrichtungen der Diako liegen vor allem 
in Westthüringen rund um Eisenach und in 
Ostthüringen zwischen Jena, Gera und Al-
tenburg. Die Diakoniestiftung Weimar Bad 
Lobenstein ist in Mittelthüringen zwischen 

Weimar und Erfurt und im Südosten zwi-
schen Saalfeld und Bad Lobenstein präsent. 
Mit der Gründung der Diakoniestiftung 
Thüringen entsteht der größte diakonische 
Träger in Mitteldeutschland und einer der 
größten Arbeitgeber in Thüringen mit etwa 
6000 Mitarbeitenden in den verschiedenen 
Hilfefeldern, von Krankenhaus bis Alten-
hilfe, von Eingliederungshilfe und Kirchen-
kreissozialarbeit bis zu den Kindergärten 
und Schulen. Zusammen wollen wir unse-
re Arbeit für die Menschen in Thüringen 
weiterentwickeln: diakonisch ausstrahlend, 
fachlich kompetent und regional wirksam. 
Der Sitz der Gesellschaft wird in Weimar in 
der Humboldtstraße 14 sein.
Die Gründung der Diakoniestiftung Thürin-
gen wollen wir im Rahmen eines festlichen 
Gottesdienstes am Samstag, 10.1. | 17 Uhr
in der Herderkirche feiern. Herzliche Einla-
dung!

Ramón Seliger

Gründung der Diakoniestiftung Thüringen

Geschäftsführung Diakoniestiftung Thüringen 
(v.l.n.r): Lars Bagemihl, Prof. Dr. Klaus Scholtissek, 
Tobias Reinhardt, Rektor Ramón Seliger, Rainer 
Neumer, Elke Slowik
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Drei Monate waren drei Diakone unserer 
Landeskirche, René Thumser, Andreas Ger-
schel und Werner Brunngräber, unterwegs, 
um Menschen, denen sie auf ihrem Weg 
begegneten, ihre Dienste für Kost und Logis 
anzubieten. 
Normalerweise kommen kirchliche Ange-
stellte mit Menschen durch ihre Angebote 
in Kontakt. Auf der Diakonischen Walz ist 
es umgekehrt, die Diakone unterstützen 
Menschen bei deren ureigensten Anliegen, 
Aufgaben oder Projekten außerhalb der ei-
genen Komfortzone und ohne konkrete Pla-
nung im Vorfeld.

Vor dem Start im August, gab es viele Fra-
gen von Freunden und Kollegen bezüglich 
des Vorhabens. Was macht ihr da genau? 
Kann man euch folgen, macht ihr einen 
Blog? 

Nun sind sie wieder in Thüringen angekom-
men und voller Eindrücke, die sie gern tei-
len wollen. Wer an der Idee und den drei 
Diakonen Interesse hat, ist herzlich eingela-
den sich ihre Geschichten anzuhören, einige 
Einblicke zu erhalten und mit ihnen in Aus-
tausch zu treten am Donnerstag, 29.1. | 19 
Uhr im Herdersaal. 

„Drei Männer zieh'n mit Rucksack und Wa-
gen Diakone auf der Walz
Die Herzen in Händen, die Ohren weit auf, 
für Geschichten, Dach, Brot und Salz.
Dort, wo Türen sich einen Spalt weit öffnen, 
wird ein Zipfel verborgener Welten geteilt
Nach Arbeit, Speise und Liedern, ziehen wir 
weiter, haben dankbar verweilt.“ – Refrain Di-
akonische Walz Song / R.Thumser

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, darum wird 
um Anmeldung gebeten unter: 
rene.thumser@ekmd.de

René Thumser

Diakonische Walz

Getauft wurden:
Freya Seidenschnur
Ylvy Walther

Verstorben sind:
Roland Hugo Wilhelm Haase, 79 Jahre
Markus Katsch, 33 Jahre
Leopold Schnemilich, 88 Jahre
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Stadtkirche, Herderzentrum, Seelsorgebezirke: Herder und Johann-Friedrich
Lateinkurs, Asshoff ► mittwochs | 17.45 Uhr, Herdersaal
Besuchsdienst, Tenbergen ► Dienstag, 20.1. | 17.15 Uhr, Eckzimmer
Bibelgespräch, Kircheis ► Mittwoch, 21.1. | 18 Uhr, Eckzimmer
Religionsstammtisch, Kircheis ► Donnerstag, 29.1. | 20 Uhr, Eckzimmer
Senioren-Treff, Kircheis / Team ► Donnerstag, 15.1. | 15 Uhr, Herdersaal
Kisa Vorbereitung / Team ► nach Absprache, Eckzimmer
Bachchor, Kleinjung ► montags | 19.30 Uhr, Herdersaal  
Stadtkirchenorchester, Sieglerschmidt ► dienstags | 19.30 Uhr, Herdersaal 
10-Uhr-Chor, Hoff ► donnerstags | 10 Uhr, Herdersaal 
Seniorensitztanz ► dienstags | 10 Uhr, Herdersaal 
KiGo Team ► Mittwoch, 21.1. | 19 Uhr, Kinderbereich 
Gottesdienst in Gebärdensprache, Schneider ► Freitag, 16.1. | 10 Uhr, Kleiner Saal 

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c
Kindertageteam, Scholz ► mittwochs | 19 Uhr
Nähkurs, Scholz ► donnerstags | 17 Uhr, Kinder und

    Erwachsene immer im Wechsel
Trödel- / Kreativmarkt ► sonntags, nach dem Gottesdienst 
Ausstellung ► immer, wenn die Kirche geöffnet ist

Jakobskirche, Gemeindehaus, Am Jakobskirchhof 9
Besuchskreis ► Kontakt Rabens  
Glaubensgespräch, Rabens ► Dienstag, 20.1. | 18 Uhr, Jakobssaal
Liturgischer Chor, Hoff ► dienstags | 19 Uhr, Jakobskirche
Jakob Singers, Neumann/Vollmuth ► dienstags | 19.15 Uhr, Jakobssaal
Babypsalmgesang, Hoff ► mittwochs | 9.30 Uhr, Jakobssaal und Kirche

Sonnenhügel
Bibelstunde, Rabens                      ► Dienstag, 27.1. | 19 Uhr     

Kreuzkirche, Gemeindehaus, Böhlaustr. 2
Bibelgespräch, Puhr                         ► Mittwoch, 7.1. | 19.30 Uhr
Seniorennachmittag, Puhr                         ► Mittwoch, 7.1. | 15 Uhr
Kantorei Kreuzkirche, Kliegel ► dienstags | 19.45 Uhr
Posaunenchor, Kliegel ► donnerstags | 18 Uhr
KreativTeamKreuzkirche ► 1. und 3. Montag im Monat | 18 Uhr

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“, Moskauer Str. 1a
Gesprächskreis für Alleinlebende, Odenthal ► Dienstag, 13.1. / 27.1. | 10 Uhr
Gemeindecafé, Steinhöfel ► Donnerstag, 8.1. | 15 Uhr 
Gesprächsabend, Gümbel ► Donnerstag, 22.1. | 19 Uhr 
Samba, Müller ► montags | 17 Uhr Einstiegsgruppe 

► montags | 19 Uhr Fortgeschrittene 
Banda Popular, Rieger ► dienstags | 18.45 – 21 Uhr 
Seniorentanz, Kolomaznik ► dienstags | 14 Uhr 
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Gaberndorf
Familiencafé ► Donnerstag, 29.1. | 15 – 18 Uhr

Projekte Gesamtgemeinde und andere Initiativen

Interreligiöser Dialog
Runder Tisch Interreligiöser Dialog ► Freitag, 23.1. | 17 Uhr, Herderplatz 6 
Pfarrer Ramón Seliger | Tel. 0160 97 38 79 04 | Ramon.Seliger@ekmd.de

Offene Kinder- und Jugendarbeit im Kramixxo & Waggong
Kindertreff Kramixxo / Waggong ► montags – freitags 14 – 18 Uhr  
Kinder- und Jugendclub | Moskauer Straße 55a 
Julia Boronczyk | Tel. 49 70 51 | kramixxo-waggong@gmx.de

Blaues Kreuz in Deutschland e. V. ► Freitag, 9.1. / 23.1. | 19 Uhr 
Begegnungsgruppe Weimar für Abhängigkeitserkrankte und Angehörige 
im Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ |  Steffen Rubach | Tel. 85 31 46

KALEB Gruppe Weimar
Kooperative Arbeit Leben Ehrfürchtig Bewahren | Erfurter Str. 21 | katrin.thoden@kaleb.de

Landeskirchliche Gemeinschaft
Ernst-Kohl-Straße 9a | www.lkgweimar.de,
in Vertretung Olaf Merzenich | Telefon 0177 1 67 29 37 | info@lkg-weimar.de 
Gottesdienst ► sonntags  | 15 Uhr
Bibel, Tee und Kaffee ► dienstags | 15 Uhr
EC-Jugend / Bibel im Gespräch ► dienstags | 19.30 Uhr

Seniorenheime
Sophienhaus, Seliger / Heller ► freitags | 16 Uhr
Gesprächskreis Sophienhaus, Heller ► Dienstag, 27.1. | 16 Uhr 
Sophienhaus im Weimarblick, Heller ► Donnerstag, 15.1. | 10.30 Uhr
Marie-Seebach-Stiftung, Hayner ► Donnerstag, 22.1. | 10.30 Uhr
Gesprächskreis Seebachstift, Hayner ► Donnerstag, 29.1. | 16 Uhr
Haußknechtstr. 19a, Dr. Tenbergen ► Mittwoch, 14.1. | 15.30 Uhr
AWO Hospitalgraben, Heller ► Donnerstag, 29.1. | 10.30 Uhr
AWO Am Paradies, Gümbel ► Dienstag, 13.1. | 15 Uhr
St. Elisabeth-Heim, Hayner ► Donnerstag, 15.1. | 10 Uhr
Friedrich-Zimmer-Haus, Rabens ► Dienstag, 13.1. | 16.15 Uhr
Haus Thomas, Kircheis ► Donnerstag, 15.1. | 10 Uhr 
Rot-Kreuz-Heim Moskauer Straße, Gümbel ► Mittwoch, 14.1. | 15 Uhr
Azurit, Schillerhöhe, Reinhold ► Donnerstag, 15.1. | 10 Uhr
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Donnerstag, 1.1. | Neujahr
Kollekte: Kirchengemeinde
Stadtkirche (Herderkirche) *
11 Uhr Kircheis | 

Weihnachtsoratorium Kantate 4

Samstag, 3.1.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper
Kromsdorf
17 Uhr Victor
Schöndorf, Katholische Kirche
18 Uhr Krippenspiel 

der Erwachsenen

Sonntag, 4.1. | 2. So. n. Weihnach-
ten
Kollekte: Lutherischer Weltbund
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr Dr. Tenbergen  | Abendmahl

Weihnachtsoratorium Kantate 5
Jakobskirche *
10 Uhr Dr. Rabens
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | mit Frühschoppen
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr Gümbel
Sonnenhügel, Weimar-Nord
14 Uhr Dr. Rabens
Kapelle, Klinikum
10 Uhr Heller
Tröbsdorf
11 Uhr Gümbel
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr Reinhold

Dienstag, 6.1. | Epiphanias
Kollekte: Kirchenkreis
Stadtkirche (Herderkirche) *
19.30 Uhr Seliger | 

Weihnachtsoratorium Kantate 6
mit Vorstellung 
Jahresmusikprogramm

Samstag, 10.1.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Herbst, Fuchs | 

Gottesdienst zur Gründung 
der Diakoniestiftung Thüringen

Sonntag, 11.1. | 1. So. n. Epiphanias
Kollekte: CVJM Thüringen
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Seliger
Jakobskirche *
10 Uhr  Hayner
Kreuzkirche *
10 Uhr  Puhr
11.30 Uhr Familienkirche
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
9.30 Uhr D. Poppowitsch
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Kramme
Gaberndorf, Pfarrhaus
11 Uhr D. Poppowitsch 
Oberweimar
10 Uhr Victor
Schöndorf, Stephanuskirche *
17 Uhr Reinhold 

Samstag, 17.1.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper
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Sonntag, 18.1. | 2. So. nach Epiph.
Kollekte: EKM
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Dr. Tenbergen | Abendmahl
Jakobskirche *
10 Uhr  Dr. Haspel | Martin-Luther-King-

Gottesdienst
Kreuzkirche
10 Uhr  Puhr
Gemeindezentrum „Paul Schneider“
10 Uhr Evangelische Allianz
Johanneskirche
17 Uhr  Kircheis
Sonnenhügel, Weimar-Nord
10 Uhr Melzer
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Heller 
Tiefurt
14 Uhr Kircheis
Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr Freyer
Schöndorf, Stephanuskirche *
10 Uhr  Reinhold

Samstag, 24.1.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Kircheis | Vesper
Süßenborn 
17 Uhr Puhr 

Sonntag, 25.1. | 3. So. n. Epiphanias
Kollekte: Bibelwerk und Bibellese
Stadtkirche (Herderkirche) *
10 Uhr  Kircheis
Jakobskirche *
10 Uhr  Dr. Rabens
11.30 Uhr Familienkirche
Kreuzkirche *
10 Uhr Puhr | Abendmahl

Gemeindezentrum „Paul Schneider“
17 Uhr Gümbel | Musik und Wort
Kapelle, Klinikum
10 Uhr  Seliger
Gaberndorf, Pfarrhaus
11 Uhr Gümbel
Oberweimar, St. Peter und Paul
10 Uhr Victor | Abendmahl
Schöndorf, Stephanuskirche *
17 Uhr  Reinhold | Abendmahl

Samstag, 31.1.
Stadtkirche (Herderkirche)
17 Uhr Dr. Tenbergen | Vesper
Daasdorf
16.30 Uhr Gümbel

*  Kindergottesdienst

Live auf Radio Lotte Weimar oder im 
Internet unter www.radiolotte.de

Donnerstag, 1.1. | 10 Uhr 
Pfarrer Marcus Victor
Sonntag, 4.1. | 10 Uhr
Pfarrerin Anne Puhr
Sonntag, 11.1.| 10 Uhr
Pfarrer Marcus Victor
Sonntag, 18.1. | 10 Uhr 
Pfarrer Peter Gümbel
Sonntag, 25.1. | 10 Uhr 
Vikar Dr. Volker Rabens

Radio Lotte-Gottesdienste
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Zum Zwiebelmarktwochenende konnten 
die Paula-Palooza-Gäste schon wieder tro-
ckenen Fußes über das neu gelegte Traver-
tinpflaster laufen. Nun ist die Neugestaltung 
des Hofes zwischen dem Jugendhaus PaulA 
und dem Gemeindehaus der Jakobskirche 
abgeschlossen. Am 26. November wurde 
der neue Hof in einem kleinen Kreis feierlich 
eingeweiht.

„Ich wünsche mir für den neu gestalteten 
Innenhof ein fröhliches Miteinander – zwi-
schen den Jugendlichen, den verschiedenen 
Gruppen unserer Gemeinde und uns Haus-

bewohnern. Hier ist ein Ort der Begegnung 
entstanden, der auch äußerlich einladend 
wirkt. Kommt gern wieder vorbei und bringt 
gleich noch Leute mit! 
Das Schülercafé PaulAs Caféte ist dienstags 
bis donnerstags von 14 bis 18 Uhr geöff-
net,“ freut sich Kreisreferent Maik Becker.

Zur Einweihung eingeladen waren Jugend-
liche, Vertreterinnen und Vertreter der 
kirchlichen Gremien, die Architektin, Mitar-
beitende der Firmen Lindenlaub und Dach-
schneider sowie die Hausbewohner.

Hardy Rylke

Einweihung Innenhof Jugendhaus PaulA

Donnerstag, 15.1. | 18 Uhr
Vortrag Michael Haspel: Versöhnte Gemein-
schaft. Martin Luther Kings Theologie und 
Praxis der Versöhnung
Friedrich-Schiller-Universität Jena, 
Hörsaal 7, Carl-Zeiß-Straße 3

Sonntag, 18.1. | 10 Uhr
Martin-Luther-King-Gedenkgottesdienst 
mit Pfr. i. R. Andreas Schiel, ehem. Pfarrer 
der Martin-Luther-King-Kirche, Berlin-Gro-
piusstadt
Jakobskirche, Weimar

Vortrag und Gedenkgottesdienst zu Martin Luther King
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Herderplatz 6 | 99423 Weimar
Kontakt: 
Pfarrerin Dr. habil. Constance Hartung
esgjena-seelsorge@t-online.de 
Tel. 03641 44 97 90

Herzlich willkommen in der Studentenge-
meinde Weimar! Hier findest du einen Ort für 
Studierende und junge Menschen.

Du bist herzlich eingeladen zu ESG-Abenden 
und Unternehmungen, zu spannenden The-
men, Gottesdienst und Gemeinschaft, Musik 
und Wanderungen, Theater und Film sowie 
zum Gespräch über Gott und die Welt.

Mittwoch, 14.1. | 19 Uhr
ESG-Abend
Andacht, Abendessen und offener Abend 
zum Thema „Am Beginn … Anfänge“

Wir freuen uns auf dich!

Nähere Informationen 
finden sich auf der 
Homepage der 
ESG Weimar.

www.esgweimar.de
www.esg-jena.de

Evangelische Studentengemeinde Weimar

Anzeige 

ESG | Anzeige

Jemand sollte was 
gegen Hunger tun. 
Moment mal,
Du bist ja jemand.

Schreib die Welt nicht ab.
Schreib sie um!



Viele Chöre gibt es in unserer Weimarer Ge-
meinde – wahrscheinlich sind wir aber der 
Chor mit dem ungewöhnlichsten Namen.

10-Uhr-Chor nannten wir uns bei unserer 
Gründung 2018, weil wir jeden Donnerstag 
um 10 Uhr mit unserer Probe im Herder-
zentrum beginnen. Damals waren wir 12 
Sängerinnen und Sänger, inzwischen sind 
es 41 – denn Singen zählt für uns zu den 
unmittelbarsten und schönsten Glaubens-
äußerungen und es in einer solchen Chor-
gemeinschaft zu tun, macht doppelt froh.

Regelmäßig singen wir in abendlichen Ves-
pern in der Herderkirche, in Gottesdiensten 

in der Johanneskirche und im Seebachstift 
und beteiligen uns an Aktionen wie z. B. 
dem Singen an den Stolpersteinen oder 
„Deutschland singt“ am 3. Oktober.

Kommen Sie zu uns, wenn Sie donnerstags 
um 10 Uhr Zeit und Lust zum Singen haben. 
Wir freuen uns besonders über Verstärkung 
in den Männerstimmen.

Anne Hoff 

Leitung und Kontakt: 
Anne Hoff, anne.hoff@ekmd.de

10-Uhr-Chor
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Activity-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 15.1. / 29.1. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich
Entdecker-Kids, Kissmann ► Donnerstag, 8.1. / 22.1. | 15 – 17 Uhr, Kinderbereich 
Kinderkirche, Schneider ► Mittwoch, 28.1. | 17 – 18 Uhr, Vereinssaal, Tiefurt 
Kinderkirche, Gümbel ► dienstags | 16.30 Uhr, Pfarrhaus Gaberndorf 
Action-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Oberweimar 
Kreativ-Kids ► montags | 1. – 6. Klasse | 16.30 Uhr, Oberweimar 
Christenlehre, Schneider ► dienstags | 1. – 2. Klasse | 15 Uhr, Kreuzkirche   

► dienstags | 2. – 3. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche
► donnerstags | 4. – 6. Klasse | 16 Uhr, Kreuzkirche

Pfadfinder, Korn ► montags | 4 – 5 Jahre | 16 Uhr, Kreuzkirche
Kindertreff, Hempel-Linke  ► dienstags | 1. – 6. Klasse | 15.30 Uhr, Stephanuskirche

Kindergruppen  

Die Evangelische Singschule Weimar probt 
in den Räumen am Herderplatz 6 und 7. 

Vorchor (Kinder ab 4 Jahren) 
dienstags, 16.20 – 16.50 Uhr, F. Schuhmann
Chor 1 / Chor 2 (1. und 2. Klasse) 
dienstags, 15.30 – 16.15 Uhr, K. Jubelt
Chor 3 (3. bis 5. Klasse) 
montags, 16.15 – 17 Uhr, K. Jubelt
Jugendchor (6. Klasse aufwärts) 
montags, 16.15 – 17.45 Uhr, KMD Johannes 
Kleinjung

Männerstimmengruppe, für Jungen nach 
dem Stimmbruch 
montags 17 – 17.45 Uhr, K. Jubelt

Vorchöre in den Kindergärten
Sonnenhügel, Johannes-Falk und Sophien-
garten nach Absprache

Evangelische Singschule
Herderkirche, Dörfer, Johanneskirche
Klasse 7 ► dienstags 16 Uhr 
Klasse 8  ► dienstags 18 Uhr
im Herderzentrum

Jakobskirche
Klasse 7 ► mittwochs 16 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 17 Uhr
im Jakobssaal

Kreuzkirche, Süßenborn, Ettersburg
Klasse 7  ► mittwochs 16.30 Uhr
Klasse 8  ► mittwochs 17.30 Uhr
im Gemeindehaus

Oberweimar
Klasse 7  ► dienstags 15.45 Uhr
Klasse 8  ► donnerstags 15.45 Uhr 
im Pfarrhaus 

Konfirmandengruppen

Samstag, 17.1. | 9 – 12 Uhr, 
Herderzentrum und Herderkirche

Kindervormittag für 5- bis 10-Jährige mit 
Theaterstück, Spiel- und Kreativangeboten, 
Frühstück und anderen Aktionen und 
Überraschungen.

Kindersamstag
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Seit Dezember 2025 arbeite ich als Assis-
tentin des Kreisreferenten Maik Becker im 
Team der Evangelischen Jugend.

Ich heiße Pia Objartel, bin 25 Jahre und 
habe in Jena mein erstes Staatsexamen für 
Lehramt für die Fächer Evangelische Religi-
onslehre und Deutsch abgelegt.
Jetzt studiere ich Evangelische Theologie.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit 
Jugendlichen und die Begleitung der vielen 
spannenden Projekte der Evangelischen 
Jugend im Kirchenkreis Weimar.
Vielleicht begegnen wir uns dabei mal.

     Pia Objartel 

Neue Mitarbeiterin im Team der Evangelischen Jugend

Die JG-Rats-Klausur „unKONVENTionell“ ist 
ein Format der Evangelischen Jugend Wei-
mar und richtet sich an junge Menschen im 
Alter von 14 bis 27 Jahren, die sich im JG-
Rat engagieren.
Im Januar fahren wir dazu wieder für ein 
Wochenende nach Oberweißbach und be-
schäftigen uns drei Tage mit diesen Themen: 
Wer sind wir? Wie arbeiten wir?
Was wollen wir in diesem Jahr erreichen?

Begleitet werden wir dabei von einem Re-
ferenten aus dem BEJM der EKM, Michael 
Seidel.

unKONVENTionell im Januar

Mehr Infos findest du auf: Instagram: @jgweimar | Facebook: @junge_gemeinde
oder direkt im Jugendhaus PaulA, Am Jakobskirchhof 9

Kreisreferent Maik Becker: maik.becker@ekmd.de | Mobil: 0173 3 57 76 07
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Tobias Petzoldt / Stefanie Schardien / Andrea 
Schneider
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu
Gedichte und Geschichten für ein ganzes Jahr 

104 Seiten, Klappenbroschur, EUR 16,00
edition chrismon
ISBN 978-3-96038-259-1

Ständig wird alles neu, besser, schöner, größer. 
Doch wirkliche Neuanfänge sind selten. Sie er-
fordern Mut und gehen oft über die Komfort-
grenze hinaus. Doch was wird sich für uns erst 
ändern, wenn Gott alles neu macht, wie es die 
Jahreslosung für 2026 verspricht? Was ist damit 
überhaupt gemeint? Die Autor:innen dieses 
Buches gehen danach auf die Suche, entde-
cken Gottes Spuren im Hier und Jetzt, hinter-
fragen, was noch nicht gut ist und verleihen 
der Vorfreude auf Gottes neue Welt Ausdruck. 

Seit fast hundert Jahren begleitet ein jährli-
ches Bibelwort Christinnen und Christen aller 
Konfessionen. Beim 2026er Bibelvers „Gott 
spricht: Siehe, ich mache alles neu“ aus dem 
Neuen Testament (Offenbarung 21,5) ging es 
sehr stark um Gerechtigkeits- und soziale Fra-
gen, berichtet Wolfgang Baur, Delegierter des 
Katholischen Bibelwerkes in der Ökumenischen 
Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen (ÖAB), die 
die Jahreslosung auswählt. 

In der Offenbarung, dem einzigen prophe-
tischen Buch des Neuen Testamentes, wird 
vorher auf dramatische Weise das Leiden 
beschrieben. Die Jahreslosung steht für die 
Hoffnung auf das Ende dessen, was belastet 
und bedrückt. Diese Hoffnung findet sich in 
den Texten dieses Buches wieder. Sie laden 
dazu ein, den Bibelvers für 2026 im eigenen 
Rhythmus zu erkunden. 

Unser Lesetipp im Januar

Herderladen – Der Kirchenladen im Herderzentrum | Herderplatz 6 | 99423 Weimar   
Tel. 03643 80 58 – 430 // info@herderhof.de // www.herderladen.de  

Öff nungszeiten :   
Montag – Freitag 10 – 18 Uhr // Samstag 10 – 14  
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Kleine Köche & große Kiste: Projektstart 
mit der Tafel Weimar – Dank an die Share 
Value Stiftung
Der Diakonie-Kindergarten Sonnenhügel star-
tet mit einem neuen Projekt ins Jahr 2026. 
Dank einer Kooperation mit der Weimarer 
Tafel bekommt der Kindergarten wöchentlich 
eine Lebensmittelkiste. Die sogenannte El-
se-Kiste ist voll mit verschiedenen Obst- und 
Gemüsesorten, Dinge, die in den Läden übrig 
sind und normalerweise an Tafelgäste wei-
tergegeben werden. Eine Else-Kiste wird ab 
sofort für den Kindergarten reserviert. Damit 
entstehen gesunde, ausgefallene Gerichte, die 
die Kinder unter Anleitung selbst zubereiten.  

Zur großen Freude aller im Kindergarten-Team 
wurde nun auch eine neue Küche eingebaut, 
die perfekt auf die Kinder angepasst wurde, 
eine echte Kinderküche. Wir danken der Share 
Value Stiftung und allen, die zur Anschaff ung 
der Küche und dem Projekt „Kleine Köche – 
große Kiste“ beitragen. Kommen Sie in den 
Kindergarten und erleben Sie, welche Lebens-
freude dort herrscht.     
Kontakt: Evangelisches Kinderhaus Sonnen-
hügel, Bonhoeff erstraße 73 a, Tel. 41 88 69 
oder  kita.sonnenhuegel@diakonie-wl.de   

Im Bundesfreiwilligendienst durchstarten
Im Landgut Holzdorf sind Stellen im Bundes-
freiwilligendienst frei. Menschen jeder Alters-
gruppe sind willkommen, sich dort in eine viel-

fältige Gemeinschaft einzubringen. Sie können 
Wartezeiten überbrücken, berufl iche Erfahrun-
gen sammeln, einen Neueinstieg wagen.   
Wir bieten verschiedene Aufgaben in kleinen 
Teams, zum Beispiel Fahrdienste, Mitarbeit in 
der Küche, im Park mit Gartenarbeiten und im 
Café Samocca.  
Ein Einstieg ist jederzeit und unkompliziert 
möglich. Wir beraten Sie.  
Kontakt: Benjamin Egerer, Tel. 0151 52 66 49 
89,  B.Egerer@diakonie-wl.de   

Pfl egeberatung Weimar
Die Diakonie-Sozialstation Weimar bietet Pfl e-
geberatung für Menschen, die sich über Leis-
tungen der Altenhilfe informieren möchten 
und die durch den Bezug von Pfl egegeld zur 
Beratung verpfl ichtet sind. Dazu kommen die 
Mitarbeiterinnen gern zu Ihnen nach Hause 
oder vereinbaren einen Termin im Büro. Mit 
der kostenfreien Beratung wollen wir Sie über 
die Möglichkeiten der ambulanten Altenpfl e-
ge informieren und Fragen beantworten, da-
mit Sie oder Ihre Angehörigen richtig betreut 
werden und sich lange zu Hause wohl fühlen.  
Kontakt: Pfl egeberatung der Diakonie-Sozial-
station, Ansprechpartnerin Rita Steller,  
Tel. 8 05 39 – 36, Mobil 0176 10 55 45 06 oder 
R.Steller@diakonie-wl.de   

  Die Diakoniestiftung informiert   

Geschäftsstelle Weimar  
Humboldtstraße 14 | Tel. 24 10 – 0  
  info@diakonie-wl.de  
Sozialkaufhaus möbiLé | Tel. 85 01 71  
Weimarer Tafel | Tel. 85 01 70  
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im Evangelischen Gemeindezentrum „Paul Schneider“, 
Moskauer Str. 1a, 99427 Weimar

Beratungsstelle der Diakonie
Antje Odenthal, Dipl.-Sozialarbeiterin
Psychologische Einzel-, Paar- und Familienberaterin
Tel. 40 32 16 | Mobil 0151 54 10 00 66 
kreisstelle@diakonie-wl.de

Wir leisten Einzelfallhilfe, sind in Netzwerken tätig und 
vermitteln bei Bedarf entsprechend weiter. Die Beratung ist 
kostenfrei und offen für jede Frage und Problemlage – un-
abhängig von Alter, Geschlecht, Religion und Nationalität.
Zu unserem Arbeitsbereich gehören:
Individuelle Beratungs- und Informationsgespräche, Lebens-, Paar- und Familienberatung, 
Beratung und Auskunft in sozialrechtlichen Fragen, Vermittlung von Mütter- und Vätergene-
sungskuren, sowie Kuren für pflegende Angehörige

Kreisstelle für Diakonie | Kirchenkreissozialarbeit 

Klinikseelsorgerin
Pfarrerin Dorothea Heller, Tel. 03643 57 22 16, 
d.heller@klinikum-weimar.de  

Neugeborenensegnung: auf Anfrage direkt im Klinikum
Ambulanter Hospizdienst twsd, Schwanseestr. 1
Friedensgebet: mittwochs | 13 Uhr 
Gottesdienst: sonntags | 10 Uhr     

Ab Januar 2026 gibt es den offenen Gesprächskreis für 
Frühverwaiste Eltern nicht mehr. Falls Sie betroffen sind 
oder betroffene Eltern kennen: 
Es gibt das Angebot zu Einzelgesprächen. Bitte wenden Sie sich an
Klinikseelsorgerin Dorothea Heller: d.heller@klinikum-weimar.de 

Seelsorge im Klinikum 

Vorstandsvorsitzender Rektor Ramón Seliger,
Trierer Str. 2, R.Seliger@diakonie-wl.de, Tel. 24 10 – 0

Stiftung Sophienhaus Weimar
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Vorsitzender des Gemeindekirchenrates 
Michael Schneider, Tel. 03643 83 39 14 , m.schneider@dachschneider.de 

Sekretariat der Kirchengemeinde, Herderplatz 8, 99423 Weimar, 
Henriette Rosenkranz Tel. 80 58 – 414, henriette.rosenkranz@ekmd.de;
Mo, Mi – Fr 9 – 14, Di 10 – 16 Uhr, weimar-evangelisch.de 

Kirchenkreis Weimar | Stellvertretung Pfarrer Sebastian Kircheis
Sekretariat: Tel. 80 58 – 40, kirchenkreis.weimar@ekmd.de 
Mo – Fr | 8 – 14 Uhr, kirchenkreis-weimar.de
Kreisreferent für Arbeit mit Kindern, Jugend und Familien Maik Becker
Mobil 0173 3 57 76 07, maik.becker@ekmd.de

Stadtkirche „St. Peter und Paul“ (Herderkirche) | Herderplatz
Pfarrer Sebastian Kircheis, Tel. 9 00 88 37, sebastian.kircheis@ekmd.de
Pfarrerin Dr. Teresa Tenbergen, Tel. 80 58 – 445, Mobil 01578 5 61 58 50, 
teresa.tenbergen@ekmd.de
KMD Johannes Kleinjung, Tel. 80 58 – 432, johannes.kleinjung@ekmd.de 
Katechetin Birgit Kissmann, Tel. 03644 55 73 19, birgit.kissmann@ekmd.de
Sekretariat, Herderplatz 6, Öffnungszeiten: Mo – Fr | 9 – 13 Uhr 
Maren Sieler, Tel. 80 58 – 415, maren.sieler@ekmd.de 

Jakobskirche | Am Jakobskirchhof 9
Pfarrer Hardy Rylke, Tel. 80 58 – 420, Mobil 0172 9 74 23 55, hardy.rylke@ekmd.de
Kantorin Anne Hoff, Tel. 9 00 76 59, anne.hoff@ekmd.de
Vikar Dr. Volker Rabens, Mobil 0152 33 71 71 18, volker.rabens@ekmd.de

Kreuzkirche | Shakespearestr. 13 / Ecke Böhlaustraße
Pfarrerin Anne Puhr, Mobil 0177 3 85 79 63, anne.puhr@ekmd.de
Kantorin Brigitte Kliegel, Tel. 42 12 68, brigitte.kliegel@ekmd.de
Mascha Schneider, Mobil 0172 7 69 72 47, mascha.schneider@ekmd.de

Ev. Gemeindezentrum „Paul Schneider“ | Moskauer Str. 1a (Weimar-West)
Pfarrer Peter Gümbel, Tel. 80 58 – 460, Mobil 0173 9 92 96 57, peter.guembel@ekmd.de

Johanneskirche, Tiefurter Allee 2c, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Sonnenhügel, Weimar-Nord, Bonhoefferstr. 73 a, siehe Pfarrer Rylke, Jakobskirche
Süßenborn, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche 
Kromsdorf und Denstedt,
Pfarrer Marcus Victor, Tel. 51 10 15, Mobil 0173 5 61 50 09, marcus.victor@ekmd.de 
Gaberndorf/Tröbsdorf/Daasdorf a.B., siehe Ev. Gemeindezentrum
Tiefurt, siehe Pfarrer Kircheis, Stadtkirche
Ettersburg, siehe Pfarrerin Puhr, Kreuzkirche
Schöndorf, Pfarrerin Charlotte Reinhold, Tel. 49 15 87, charlotte.reinhold@ekmd.de 
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